
Öffnungszeiten der Gemeinde
Rathaus
Montag 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr

14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr

14:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:30 - 12:00 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nur nach
Vereinbarung! 
Telefon: 07578 / 9216-0
E-Mail: rathaus@wald-hohenzollern.de
Internet: www.wald-hohenzollern.de

Postfiliale
Montag - Mittwoch 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 17:30 Uhr
Freitag 10:00 - 11:30 Uhr
Außerhalb dieser Postöffnungszeiten können kei-
ne Postdienstleistungen angeboten werden!

Recyclinghof
Mittwoch 17:00 - 19:00 Uhr
Freitag 15:00 - 17:00 Uhr
Samstag 09:30 - 12:00 Uhr

Sitzung des Gemeinderates
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates
der Gemeinde Wald findet am Dienstag, 10. Oktober
2023, um 19:00 Uhr im Sitzungssaal im Rathaus, Von-
Weckenstein-Str. 19, Wald statt.

Tagesordnung
1. Bekanntgaben aus der letzten nichtöffentlichen

Sitzung
2. Ernennung zur stellvertretenden Standesbeamtin
3. Aufstellung einer Satzung zur Einbeziehung ei-

ner Teilfläche des Flst. Nr. 147 in den im Zu-
sammenhang bebauten Ortsteil Hippetsweiler
- Einbeziehungssatzung “Berghag Süd”

4. Bauangelegenheiten
4.1. Abbruch bzw. Rückbau des Schaltwerks Wald
5. Ökokonzept für die Gemeinde Wald
6. Grundschule Wald: Information über den Stand

der Inklusionsmaßnahmen (Aufzug, behinderten-
gerechtes WC) sowie bzgl. des Zustandes des
Daches; Entscheidung bzgl. Aufzugsvariante

7. Mitteilungen (Bürgermeister, Verwaltung)
8. Anträge und Anregungen aus der Mitte des Ge-

meinderates

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Die Sitzungsunterlagen finden Sie im Ratsinforma-
tionssystem auf unserer Homepage 
www.wald-hohenzollern.de

Gez. Grüner, Bürgermeister 

Neuer Hallenwart
In dieser Woche begrüßte Bürgermeister Joachim 
Grüner den neuen Hallenwart Daniel Maier aus Rei-
schach. Er übernimmt ab sofort den Hallendienst. 
Wir wünschen Daniel Maier alles Gute und viel Freude
bei seiner neuen Tätigkeit. 

Bildquelle: Gemeindeverwaltung 

Herbsthäckselaktion 2023
Wiederum möchten wir den Gemeindeeinwohnern den
Service der Schnittgutentsorgung in Form einer 
Häckselaktion bieten. Wie bereits bei den vorange-
gangenen Häckselaktionen wird die Sammelstelle wie-
der auf dem Grundstück am Sandweg bei der Gas-
übergabestation in Walbertsweiler nahe des Sportplat-
zes eingerichtet. Die Sammelstelle ist mit Trassierband
gekennzeichnet. 

Amtliche Bekanntmachungen

Glashütte

Hippetsweiler

Kappel

Reischach

Riedetsweiler

Rothenlachen

Ruhestetten

Sentenhart

Walbertsweiler

Wald
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Das in den Gärten angefallene Schnittgut von Bäumen und Sträu-
chern sowie sonstiges Reisig kann ab dem 22.09.2023 an der
Sammelstelle angeliefert werden. Bitte achten Sie darauf, dass an
der Sammelstelle nur „holzhaltiges“ Pflanzenmaterial abgelagert
wird. Für Laub, Heckenschnitt, Gartenabraum und dgl. steht der
Grüngutcontainer auf dem Recyclinghof zur Verfügung. 

Die Herbsthäckselaktion wird voraussichtlich in der Kalenderwo-
che 43 durchgeführt. Pflanzenmaterial kann vom 22.09.2023
bis einschließlich Samstag, 21.10.2023, an der Sammelstelle
angeliefert werden. Nach dem 21.10.2023 darf kein Pflanzen-
material mehr angeliefert werden. Die Häckselaktion wird auch
an der Sammelstelle stattfinden.  

Bitte lagern Sie das Pflanzenmaterial nur in dem abtrassierten Be-
reich ab. Auch sollten Sie Rücksicht auf nachfolgende Anlieferer
nehmen und das Grüngut bei dem bereits abgelagerten Pflan-
zenmaterial platzsparend aufschichten. Die Anlieferung von
kompletten Wurzelstöcken ist nicht zulässig. Ebenso ist die
Ablagerung von Sperrmüll und sonstigem Abfall an der
Sammelstelle verboten. Auch Holzmöbel, Rattansessel, Bam-
busstühle und dgl. dürfen nicht angeliefert werden.

Für weitere Fragen zur Durchführung und zum Ablauf dieser
Häckselaktion steht Ihnen das Bürgermeisteramt, Tel. 9216-14,
zur Verfügung.

Bürgermeisteramt

Schadstoffmobil nimmt 
kostenfrei Problemabfälle
entgegen
Das Schadstoffmobil der Kreisabfallwirtschaft ist von Freitag, 13.
Oktober, bis Samstag, 11. November, im gesamten Kreisgebiet
unterwegs und wird am Freitag, 13. Oktober von 16:30 – 17:15
Uhr beim Feuerwehrgerätehaus in Wald sein. Mit der Sam-
melaktion sollen alle Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit be-
kommen, ihre Problemabfälle kostenfrei und umweltgerecht zu
entsorgen.

Beim Schadstoffmobil abgegeben werden können Reste von
Reinigungsmitteln, Unkrautbekämpfungs- und Pflanzenschutz-
mittel, Holzschutzmittel, Spraydosen mit Restinhalten, Impräg-
niermittel, Photochemikalien, Wachse, Schmierfette, Kleber, Säu-
ren, Laugen, Salze, Quecksilber, lösungsmittelhaltige Farben und
Lacke in flüssigem Zustand, Beizmittel, Lösungsmittel, Leucht-
stoffröhren, Energiesparlampen, Batterien aller Art (maximal drei
Starterbatterien pro Haushalt) sowie andere schadstoffhaltige
Stoffe, die nicht in den Restmülleimer oder ins Abwasser gehören.

Nicht angenommen werden lösungsmittelfreie Farbreste wie 
Dispersionsfarben oder Abtönfarben, aber auch sonstige ausge-
trocknete Farb- und Lackreste. Diese sind im ausgetrockneten
Zustand über den Restmüll zu entsorgen. Ebenfalls nicht ange-
nommen werden Altöle, Kühlgeräte, Fernseher, PC-Monitore so-
wie Problemstoffe beziehungsweise gewerblicher Sondermüll.
Für Altöle besteht eine Rücknahmepflicht der Vertreiber. Kühlge-
räte, Fernseher und PC-Monitore nehmen die Entsorgungsanla-
ge Ringgenbach, der Recyclinghof in Bad Saulgau und die ehe-
malige Umladestation in Gammertingen kostenlos entgegen.

Starterbatterien werden zwar bei der Schadstoffsammlung an-
genommen, können aber auch bei jeder Verkaufsstelle für Star-
terbatterien abgegeben werden. Gemäß der Batterieverordnung
sind Vertreiber, die schadstoffhaltige Starterbatterien an Endver-
braucher abgeben, dazu verpflichtet, diese auch unentgeltlich zu-
rückzunehmen. Ebenso kann beim Kauf einer neuen Starterbat-

terie eine gebrauchte Batterie abgegeben werden. Gerätebatte-
rien können kostenlos auch bei jeder Verkaufsstelle sowie auf
den Recyclinghöfen im Landkreis abgegeben werden. Lithium-
haltige Batterien nehmen die Recyclinghöfe im Landkreis Sig-
maringen und die Entsorgungsanlage Meßkirch-Ringgenbach
ebenfalls entgegen.

Fragen zu Problemstoffen und zum Schadstoffmobil beantworten
die Mitarbeitenden der Abfallberatung gerne unter der Telefon-
nummer 07571/102-6677 oder per E-Mail an abfallberatung@lra-
sig.de. Weitere Informationen gibt es in der Abfall-App der Kreis-
abfallwirtschaft und auf der Internetseite des Landkreises unter
www.landkreis-sigmaringen.de.

„Klostergeschichte(n) aus Pfullendorf“ - 
von weißen und grauen Schwestern
Nur den Wenigsten ist bekannt, dass die ehemalige Reichsstadt
ab dem frühen Mittelalter auch Heimat verschiedener Ordens-
schwestern war.
Die Pfullendorfer Gästeführerin nimmt Besucher, Gäste und Be-
wohner mit auf eine Reise zu „Offensichtlichem“ aber auch „Ver-
borgenem“ und gibt Einblicke in diese doch eher unbekannte Ge-
schichte der Stadt. Im Fokus stehen der damalige Lebensalltag
sowie das Wirken der Ordensmitglieder in Pfullendorf bis zur
Schließung der Klöster aufgrund der Säkularisation.

Warum gab es weiße und graue Schwestern? Was waren die Vor-
aussetzungen für den Eintritt ins Kloster? Kloster als Ort der Bil-
dung und der Sicherheit? 
Diese und auch darüberhinausgehende Fragen zur Klosterge-
schichte aus dem Pfullendorf der damaligen Zeit werden während
dieser Führung beantwortet. 

Diese Themenführung findet am Sonntag, den 08. Oktober um
17:00 Uhr statt. 
Die Führung dauert ca. eine Stunde. 
Die Kosten liegen bei 5,00 € pro Person, Kinder unter 12 Jahren
sind kostenfrei.
Beginn der Führung ist beim ehemaligen Franziskanerinnenklo-
ster, heute bekannt als Notariat oder Musikschule.  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Ferienregion Nördlicher Bodensee
Tourist-Information Pfullendorf
Kirchplatz 1
88630 Pfullendorf
Telefon: 07552-251131
tourist-information@stadt-pfullendorf.de
www.pfullendorf.de

Räuberstreifzug durch Pfullendorf – 
Erlebnisführung
Die Tourist-Information Pfullendorf bietet am Donnerstag, den
12. Oktober eine öffentliche Räuberführung „Auf den Spuren von
Räubern, Zinken und dem Rotwelsch“ an. 
Die Erlebnisführung beginnt um 17.00 Uhr am Obertor und dau-
ert ca. 1,5 Stunden. Ideal also, um nach Feierabend an der Schau-
spielführung teilzunehmen und den Abend anschließend in einer
der Pfullendorfer Gastronomien ausklingen zu lassen.
Beim Räuberstreifzug durch die Stadt entführt der Ganove Grand-
scharle die Teilnehmenden in das Jahr 1820 und lehrt ihnen nicht
nur das Rotwelsch. Auf unterhaltsame Weise wird Wissenswer-
tes des Gaunerlebens vermittelt und die Teilnehmenden erfahren
die dunklen Geheimnisse des Räuberlebens und die damit ver-
bundenen Schwierigkeiten im Alltag.
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Die Führung kostet für Erwachsene 5,00 €, Kinder bis 12 Jahre
sind frei. 
Eine Anmeldung bei der Tourist-Information unter Tel. 07552-
251131 oder per E-Mail an tourist-information@stadt-pfullendorf.de
ist unbedingt erforderlich.

Tourist-Information Pfullendorf
Kirchplatz 1
88630 Pfullendorf
Telefon: 07552-251131
tourist-information@stadt-pfullendorf.de 
www.pfullendorf.de

Hofwelten: Hofbesichtigung auf dem Amselhof
Im Rahmen der neuen Veranstaltungsreihe „Hofwelten – re-
gional genießen“ gewähren einige Hofläden und Direktver-
markter der Ferienregion einen Einblick in ihren Alltag und laden
dazu ein, echte regionale Erzeugnisse „ganz nah“ zu erleben und
sich von den einzelnen Betrieben und ihren Produkten begeistern
zu lassen.

Am Freitag, den 20. Oktober begrüßt Elmar Müller die Teilneh-
menden auf dem Amselhof in Ostrach-Einhart. Die ca. 2 – 2,5
Stunden dauernde Veranstaltung beginnt um 15:00 Uhr. 
Bei einer Hofführung wird die Schweinemast auf Stroh vorgestellt.
Der Stall mit Auslauf wird besichtigt und die Teilnehmenden er-
fahren mehr über die „bunten Bentheimer“, eine vom Aussterben
bedrohte Schweinerasse. 
Zum Abschluss geht es in den neuen Hofladen zu einer Verkösti-
gung.

Die Führung kostet pro Person 15,- € inklusive Verköstigung. Da
die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist eine Anmeldung unter Tel.
07552-251131 oder per E-Mail an info@noerdlicher-bodensee.de
erforderlich. Anmeldeschluss ist der 16. Oktober.

Informationen zu den weiteren Veranstaltungen im Rahmen der
Hofwelten sind auch online zu finden: 
www.noerdlicher-bodensee.de/hofwelten

Ferienregion Nördlicher Bodensee 
Tourist-Information Pfullendorf
Kirchplatz 1 (Am Marktplatz)
88630 Pfullendorf
07552-251131
info@noerdlicher-bodensee.de
www.noerdlicher-bodensee.de/hofwelten

Ferienregion Nördlicher Bodensee
Wochenprogramm 07. Oktober – 15. Oktober 2023

Samstag, 07. Oktober
Unversehens 40 – Der Abend (40 Jahre Kulturverein Wilhelms-
dorf)
Kulturscheune Wilhelmsdorf, Zußdorferstraße 47, 20:00 Uhr.
Wenn die Bühne erzählen könnte… das Theater will aus den ver-
gangenen 40 Jahren einen bunten Strauß unterhaltsamer High-
lights bieten. Mit dabei sind das Kinder- und Jugendtheater der
KreJuWi und eine Wilhelmsdorfer Jazz-Formation. 
Im Anschluss Tanzen mit DJ Djoala. Eintritt frei. Reservierung un-
ter www.kv-wilhelmsdorf.de erbeten.

Samstag, 07. Oktober – Sonntag, 08. Oktober
Oktoberfest in Pfullendorf
Pfullendorf, Seepark Linzgau, Zelt im Bereich Ost. Samstag Ein-
lass ab 17:30 Uhr, 18:00 Uhr MV Obermarchtal, 19:00 Uhr Fass-

anstich, Partyband Hautnah. Reservierungen für Samstag über
www.stadtmusik-pfullendorf.de. Sonntag ab 11:00 Uhr Früh-
schoppen mit bayrischen Spezialitäten und dem MV Worblingen.
14:00 Uhr Nachmittagskonzert MV Liggersdorf, Kaffee & Kuchen,
Kinderecke

Sonntag, 08. Oktober
Foto-Frühwanderung: Sonnenaufgang im Ried
Ostrach-Ulzhausen, Wanderparkplatz Ulzhausen, 06:30 - 09:30
Uhr. Hobby-Fotograf und Moorführer Rolf Müller teilt in diesem
Fotokurs sein Wissen über die Fotografie in der Natur. Mitbringen:
eigener Fotoapparat, wettergerechte Kleidung, evtl. Sitzunterla-
ge, Getränk und kleine Stärkung für zwischendurch. Kosten: 10,-
€. Anmeldung unter www.pfrunger-burgweiler-ried.de ist 

Sonntag, 08. Oktober
Sonntagsbrunch
Pfullendorf, Rebgarten Restaurant Adler, ab 9:30 Uhr. Umfang-
reiches Angebot mit Frühstück, Vorspeisen & Hauptgängen. Ko-
sten: 38,90 €. Reservierungen: Tel. 07552-92090, 
info@adler-hotel.de

Sonntag, 08. Oktober
Bannwald-Führung: “Kein Baum wird gefällt, keine Beere ge-
pflückt”
Ostrach-Burgweiler, Riedhalle, Schulstraße 12, 14:00 - 16:30 Uhr.
Förster Wolfgang Richter erklärt bei einer ca. 5km langen Wan-
derung warum Bannwälder aus der menschlichen Nutzung her-
ausgenommen werden. Kosten:  6,- €; Kinder ab 7 Jahren 3,- €.
Anmeldung unter www.pfrunger-burgweiler-ried.de

Sonntag, 08. Oktober
Führung: Klostergeschichte(n) aus Pfullendorf – Von weißen
und grauen Schwestern
Pfullendorf, Treffpunkt vor Musikschule/Notariat, Pfleghofgraben
1, 17:00 – 18:00 Uhr, Kosten: 5,-€, Kinder U12 frei. Keine Anmel-
dung erforderlich.

Sonntag, 08. Oktober
Let´s Dance in der M-Life-Bar
Pfullendorf, M Life, Alte Postgasse 3, 20:00 Uhr. DJ Mo sorgt bei
Discofox und Boogie für gute Stimmung. Wer Lust auf Tanzen hat,
ist hier genau richtig. Eintritt: 5,- €

Sonntag, 08. Oktober
Bahnerlebnis Räuberbahn
Die Räuberbahn fährt auf der Strecke Aulendorf, Altshausen, Hoß-
kirch Königseggsee, Ostrach, Burgweiler, Pfullendorf. 
Weitere Infos unter: www.raeuberbahn.de

Mittwoch, 11. Oktober – Sonntag, 15. Oktober
“Wir lassen die Sau raus” im Landgasthof zum Goldenen
Kreuz
Wilhelmsdorf-Pfrungen, Mittwoch – Samstag ab 17:00 Uhr, Sonn-
tag: 11:30 - 14:00 & ab 17:00 Uhr. Kulinarisches rund um die Sau.
Reservierungen: Tel. 07503-558 oder 
info@gasthof-kreuz-pfrungen.de

Donnerstag, 12. Oktober
Film in der Scheune: Im Taxi mit Madeleine
Wilhelmsdorf, Kulturscheune, 19:00 Uhr. Kosten: 5,-/3,- €. Re-
servierung unter kino@kv-wilhelmsdorf.de

Donnerstag, 12. Oktober
Erlebnisführung Räuberstreifzug – 
Auf den Spuren von Räubern, Zinken und dem Rotwelsch
Pfullendorf, Obertor, 17:00 – 18:30 Uhr. Kosten: 5,00 €, Kinder bis
12 Jahre frei. Anmeldung erforderlich unter Tel. 07552-251131
oder per E-Mail an tourist-information@stadt-pfullendorf.de
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Freitag, 13. Oktober
Kostenlose Stadtführung durch die Pfullendorfer Altstadt
(keine Anmeldung erforderlich)
Pfullendorf, Marktplatz, Hauptstraße 26, 13:30 – ca. 15:00 Uhr, In-
formationen: Tel. 07552-251131

Freitag, 13. Oktober
Bücher-Tausch
Pfullendorf, Buchhandlung Lesereich, Roßmarktgasse 1, 17:00 -
18:00 Uhr. Eigene Bücher mitbringen (ca. 5 Stück) und gegen an-
dere gebrauchte Bücher tauschen.

Freitag, 13. Oktober – Samstag, 14. Oktober
Ostracher Oktoberfest
Ostrach, Buchbühlhalle, Altshauser Straße 9. Freitag: 17:00 Uhr
Riesenkickerturnier Oktoberfest Cup für Ostracher Firmen und
Vereine. Samstag zünftiger Festabend mit der Party-Band Alb-
sound, Einlass 19:00 Uhr. Einlass ab 16 Jahren. 
Für das leibliche Wohl ist natürlich gesorgt. Ticketreservierungen
online unter www.fcostrach.de oder unter folgender Nummer:
0152 0628 4453.

Samstag, 14. Oktober
Gebrauchtwarenbörse
Pfullendorf, Stadthalle, Jakobsweg 2, 9:00 - 11:00 Uhr. Eintritt: ab
13 Jahren 4,- €, Kinder U13: 1,-€

Samstag, 14. Oktober
Frauenkräuter und mehr - für Frauen jeden Alters
Pfullendorf, Städtische Galerie “Alter Löwen”, 3. Obergeschoss,
Entspannungsraum, Pfarrhofgasse 21. 9:30 - 15:30 Uhr. Be-
wegen, entspannen, neues lernen rund um das Thema Kräuter
und Frau sein. Kursgebühr 39,- € + 5,- € Materialkosten. Infos &
Online-Anmeldung unter www.vhs-pfullendorf.de

Samstag, 14. Oktober
Veranstaltungsreihe “Hofwelten”: Fahrradtour “Wilde Wei-
den”
Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf, Riedweg 3, 10:00 - 16:00 Uhr.
Die Tour führt über den Lindenhof und den Bannwaldturm nach
Burgweiler, Waldbeuren und zurück. Unterwegs wird eine Kaf-
feepause mit Snack eingelegt. An verschiedenen Stationen wird
die ganzjährige Weidehaltung im Pfrunger-Burgweiler Ried vor-
gestellt. Der Lager- und Verpackungsraum kann besichtigt wer-
den und die mobile Schlachteinheit (Tierentnahme Kugelschuss)
wird vorgestellt. Zum Abschluss gibt es nach der Rückkehr im Na-
turschutzzentrum ein Vesper mit Produkten der Weiderinder. Ko-
sten: 20,- €. Anmeldung bis 06.10. erforderlich: Tel. 07552-251131
oder info@noerdlicher-bodensee.de

Sonntag, 15. Oktober
Vogelführung mit Jeremy Barker: Vogelzug und Wintervögel
Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf, Riedweg 3, 08:00 - 11:00 Uhr.
Möglichst ein eigenes Fernglas / Spektiv mitbringen. Kosten: 6,- €;
Ermäßigt 3,- €. Anmeldung unter www.pfrunger-burgweiler-ried.de

Sonntag, 15. Oktober
Pilz-Führung
Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf, Riedweg 3, 14:00 - 17:00 Uhr.
Führung mit Wolfgang Decrusch. Kosten:  6,- €; Ermäßigt 3,- €.
Anmeldung unter www.pfrunger-burgweiler-ried.de

Sonntag, 15. Oktober
Bahnerlebnis Räuberbahn
Die Räuberbahn fährt auf der Strecke Aulendorf, Altshausen, Hoß-
kirch Königseggsee, Ostrach, Burgweiler, Pfullendorf. Weitere In-
fos unter: www.raeuberbahn.de
Räuber im Zug am 15. Oktober: Schauspieler & Sänger Michael
Skuppin alias “Räubernachkomme Max Elsässer” fährt die ersten
beiden Fahrten mit und lädt ein zu spannenden Geschichten.

Der Herbst grüßt auf der Räuberbahn…
• Oktoberfest in Pfullendorf 
• Räuber im Zug

Am Sonntag, 8. Oktober 2023 mit dem Zug zum Oktoberfest
im Seepark Pfullendorf 
„O`zapft is“ heißt es wieder im Zelt im Seepark, wo die Mitglieder
der Stadtmusik Sie mit oktoberfest-typischen Speisen verwöhnen.
Gefeiert wird vom 7. – 8. Oktober im Zelt im Seepark Linzgau.
Die Räuberbahn bringt Sie am Sonntag, 8. Oktober nach Pful-
lendorf. Vom Haltepunkt Stadtgarten sind es 20 Minuten bis zum
Seepark
Weitere Informationen unter 
https://stadtmusik-pfullendorf.de/oktoberfest/ 
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan der Hauptsaison!

Am Sonntag, 15. Oktober 2023 ist zudem der Räuber den gan-
zen Tag an Bord unserer Züge
Der Räubernachfahre Max Elsässer ist wieder mit an Bord unse-
res Zuges. 
Er entführt Sie in die räuberische Vergangenheit unserer Region,
gibt lustige Geschichten zum Besten und bietet ein echtes High-
light in der gleichnamigen Bahn – ein tolles Erlebnis!
Vor Max Elsässer muss sich übrigens niemand fürchten. Schließ-
lich ist er ja lediglich ein Nachfahre der berühmt-berüchtigten
Gauner aus früheren Zeiten und kein echter Räuber.
Groß- und Klein sind herzlich dazu eingeladen, ihn bei der span-
nenden Reise durchs Räuberland zu begleiten – und das ganz be-
quem und komfortabel im Zug!
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan der Hauptsaison!

In Altshausen kann man übrigens aus/ in Richtung Bad Saulgau
– Sigmaringen in die Räuberbahn umsteigen. In Aulendorf aus/ in
Richtung Ulm, Bad Waldsee oder Ravensburg – Friedrichsha-
fen…
Auch in Pfullendorf sind es nur wenige Gehminuten vom ZOB zum
Räuberbahnhaltepunkt Pfullendorf- Stadtgarten. Am ZOB Pful-
lendorf halten die regionalen Buslinien und die Regiobuslinie 500
Sigmaringen – Überlingen.
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Fahrplan für Sonn- und Feiertags Aulendorf-Pfullendorf und
zurück (Hauptsaison, gültig vom 30.04. bis 15.10.2023)



Übrigens: Noch am 8. und 15. Oktober gibt es auf der Räu-
berbahn in den ersten beiden Zügen je Richtung einen 
leckeren Imbiss an Bord, immer im in Fahrtrichtung ersten
Zugteil.

NACHSAISON: An den Sonntagen 22., 29. Oktober sowie 5.
November und am Samstag 9. Dezember verlängert die eh-
renamtlich geführte Bürgerbahn die Saison auf der Räuber-
bahn. Dann aber wieder mit dem Bürgerbahnfahrplan mit 4 Zü-
gen je Richtung zwischen Pfullendorf und Altshausen (mit An-
schluss von und nach Aulendorf)

Die Räuberbahn (Aulendorf) - Altshausen - Pfullendorf ermöglicht
tolle Familien-Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten und Ab-
wechslung im schönen Oberschwaben. Mit den günstigen 
Tickets schonen Sie auch den Geldbeutel.
Fahrkarten gibt’s im Zug, am Automaten und in der DB-Navi-
gator-App…

Weitere Informationen, detaillierte Frei-
zeit-Tipps mit 30 unterschiedlichsten
Vorschlägen und Fahrpläne gibt es auf
der Webseite 
www.raeuberbahn.de/freeizeit-tipps/ 

Müllabfuhrtermine
Altpapiersammlung
Die nächste Altpapiersammlung wird in der gesamten Gemeinde
Wald am Samstag, den 07.10.2023 durchgeführt.

Gelber Sack
Der „Gelbe Sack“ wird in der gesamten Gemeinde Wald am Mon-
tag, den 09.10.2023 abgeholt.

Papiertonne
Die Papiertonne wird in der gesamten Gemeinde Wald am Mitt-
woch, den 11.10.2023 geleert.

Müllabfuhr
Die Müllabfuhr wird in der gesamten Gemeinde Wald am Freitag,
den 13.10.2023 durchgeführt.

Problemstoffsammlung aus Haushaltungen
Die nächste Problemstoffsammlung in der Gemeinde Wald wird
am  Freitag, den 13.10.2023 in der Zeit von 16:30 – 17:15 Uhr
beim  Feuerwehrhaus in Wald, Hohenzollernstraße 16 abgehal-
ten.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Zahnärztlicher Notdienst: 0761 / 120 120 00

Allgemeine Notfallpraxis Sigmaringen
SRH-Krankenhaus Sigmaringen
Hohenzollernstraße 40
72488 Sigmaringen
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 8 - 22 Uhr

Sonstige wichtige Rufnummern
Polizei: 110
Feuerwehr/ Rettungsdienst: 112
Krankentransport: 19222
Strom-Störungsdienst: 0800 / 3629-477
Gas-Störungsdienst: 0800 / 0824505
Wasser: 0800 / 8863001

Öffentlich zugänglicher Defibrillator
Im Falle eines Herzstillstandes ist schnelle Hilfe zwingend. Ein
auch für Laien leicht benutzbarer Defibrillator ist im  Kassenbe-
reich der Volksbank Meßkirch Zweigstelle Wald, Hohenzollern-
straße 38 angebracht  sowie im Dorfgemeinschaftshaus in Sen-
tenhart, Am Kirchberg 4 und im Dorfgemeinschaftshaus Wal-
bertsweiler (im Eingangsbereich und im Außenbereich), Im Ober-
dorf  31.

Apotheken
Apothekennotdienste:
Festnetznummer (kostenfrei) 0800 / 0022833
Mobilnetz (max. 69 Cent/Min.) 22833
www.aponet.de

am Samstag, den 07.10.2023 
Stadtapotheke Überlingen 
von 07.10.2023, 08:30 Uhr bis 08.10.2023, 08:30 Uhr 
Franziskanerstr. 7, 88662 Überlingen 
Tel. 07551 - 6 22 09

am Sonntag, den 08.10.2023 
Apotheke am Obertor 
von 08.10.2023, 08:30 Uhr bis 09.10.2023, 08:30 Uhr 
Friedhofstr. 4, 88630 Pfullendorf 
Tel. 07552 - 9 36 81 77

Ärztliche Notfalldienste /
Allgemeine Hilfsangebote
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Wichtiger Hinweis zum Mitteilungsblatt
Die Gemeinde Wald weist als Herausgeber des Mitteilungs-
blattes darauf hin, dass die Gemeinde nur für den amtlichen
Teil des Gemeindeblattes verantwortlich ist. Für den Anzei-
genteil trägt die Druckerei Schönebeck GmbH die Verant-
wortung. Für den Inhalt und die Richtigkeit von Beiträgen im
nicht amtlichen Teil des Mitteilungsblattes sind die Verfasser
selbst verantwortlich. Dieser Hinweis erfolgt auch im Hinblick
darauf, dass das Mitteilungsblatt auf der Homepage der Ge-
meinde Wald veröffentlicht wird. Für Beilagen, Werbepro-
spekte und Flyer im Mitteilungsblatt liegt die Zuständigkeit
ebenfalls bei der Druckerei Schönebeck GmbH. Die Ge-
meinde Wald übernimmt für Inhalt und Aufmachung der Bei-
lagen keinerlei Verantwortung. 
Wir weisen außerdem auf die Beachtung von Urheberrech-
ten für Bilder, Grafiken etc. hin. Im Falle von Schadenersatz-
forderungen gibt die Gemeinde Wald diese an die Verfasser
des jeweiligen Beitrags weiter. 

Ende des amtlichen Teils



Familienwerk Sölden e. V.
Familienpflege im ländlichen Raum
Sabine Mutschler
Tel: 07575-209531
Mail: sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de

Seniorenzentrum Haus St. Bernhard
Sägewiesen 1
Liebevolle Pflege und Betreuung
Kurzzeit- oder Dauerpflege
Wohnbereich für demente Menschen
Beratungsdienst auf Wunsch auch bei Ihnen zuhause
Viele verschiedene offene Angebote im Haus
Tel:  07578 / 92179-0

Ambulanter Dienst Waldhäusle
Franz-Xaver-Heilig-Str. 6, 88630 Pfullendorf
Freundliche und gute Pflege aus der Nachbarschaft
Tel. 07552-9337790, Fax: 07552-9337799

Tagespflege Waldhäusle
Jung und Alt unter einem Dach
Hohenzollernsr. 3, 88639 Wald
Tel. 07578-9334-244, Fax: 07578-9337-353

Sozialstation St. Elisabeth e.V.
Pfullendorf-Ostrach-Wald
Rufbereitschaft rund um die Uhr, Tel. 07552-9289670, 
Fax: 07552-9289699

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen
Beratung für hilfe-und pflegebedürftige Menschen und deren An-
gehörige
Hofstraße 12, 88512 Mengen
Tel.: 07572-7137368, sowie 07572-7137372 und 07572-7137431
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Öffnungszeiten: vormittags: Mo-Do 9.30 – 11.30 Uhr

nachmittags: Do 16.00 – 17.30 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

Nachbarschaftshilfe des caritativen Förderver-
eins der Seelsorgeeinheit Wald
Einsatzleitung und Anforderung
Andrea Eul, Tel. 07552 / 93 580 55, Fax 07552 / 93 580 56
E-Mail-Adresse: carifoe-nbh@t-online.de

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 - 7301-0
E-Mail: bhg@caritas-sigmaringen.de

Anlaufstelle bei sexueller Gewalt an Kindern und
Jugendlichen
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 / 7301-50
E-Mail: lichtblick@caritas-sigmaringen.de

Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 / 7301-60
E-Mail: erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Jeden Sonn- und Feiertag
Frau Tierärztin Bernauer, Rengetsweiler, Tel. 07578-9339300
Herr Tierarzt Dr. Mühling, Hohenfels-Kalkofen, Tel. 07557-1570

Beratung HIV/AIDS und andere sexuell übertrag-
bare Krankheiten
Donnerstags ab 14:30 Uhr nach Terminvergabe.
Termine werden anonymisiert unter der Telefonnummer
07571/102-6401 vergeben.
Landratsamt Sigmaringen - Fachbereich Gesundheit
Hohenzollernstraße 12, 72488 Sigmaringen

Beratungsstelle für Menschen mit psychischen
Erkrankungen und ihre Angehörigen
Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelishaus Sigmaringen 14.00
– 16.00 Uhr (nicht an Feiertagen)
IBB-Stelle Landkreis Sigmaringen
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571/730155
E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de

Familiengesundheitszentrum – 
guter und gesunder Start
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen 
„Familie am Start“
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund um die
Geburt bis zum Leben mit dem Kind.
Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen
Telefon 07571 102-4209
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
(EUTB) Ravensburg-Sigmaringen
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung, chronischer
Erkrankung und deren Angehörigen. Tel: 07571 7523910 -
www.eutb-rv-sig.de

WEISSER RING
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe
Außenstelle Sigmaringen
0151-55164829

Wir gratulieren unserer Jubilarin:

am 06.10.2023
Frau Ursula Stickel, Ruhestetten, zum 70. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch!

Jubilare
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Förderverein Grundschule
Wald
Willkommensgruß 
vom Förderverein
In viele strahlende Kinderaugen durf-
ten die Vertreter des Fördervereins
der Grundschule Wald schauen, als

sie jedem Erstklässler zum Schulstart eine Trinkflasche schenk-
ten. Auf jeder Flasche ist das Logo des Fördervereins aufge-
druckt. Mit der wiederbefüllbaren Flasche können sich die Kinder
nun täglich am Wasserspender bedienen, für dessen Unterhalt
der Förderverein jährlich aufkommt. 

Bild: Bialk

KÖB Wald, Von-Weckenstein-Str. 8, 88639 Wald
(im Untergeschoss des Pfarrhauses)
Tel. 07578-933133 während den Öffnungszeiten

Öffnungszeiten der Bücherei:
- Montag 16:00 bis 18:00 Uhr
- Mittwoch 17:00 bis 19:00 Uhr
- Sonntag, 15. und 29. Oktober nach dem Gottesdienst von 10:00
bis 11:00 Uhr

Gottesdienstzeiten 07.10. – 15.10.2023 

Sa, 07.10. Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz
13:30 Aach-Linz, St. Martin 

Diamantene Hochzeit des Paares Hilda und Johann
Utz

So, 08.10. + 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
09:00 Walbertsweiler, St. Gallus 

Hl. Messe
Herbert, Hermann und Maria Halmer, Bruno Wirth, 
Bernhard und Luise Gröber, Verst. der Familien Wirth und
Poferl, Hanna Ahrens / Doris Reichle / Berthold, Liberat
und Theresia Schlachter

10:30 Herdwangen, St. Peter und Paul 
Wort-Gottes-Feier zu Erntedank mit Segnung der Ga-
ben und Minibrotaktion

10:30 Sentenhart, St. Remigius 
Hl. Messe zu Erntedank im DGH mit Segnung der Ga-
ben und Minibrotaktion mitgestaltet von der Landju-
gend Sentenhart
Jahrtag Ernst Stadler / Irma und Gottfried Steiner 

13:00 Wald, St. Bernhard 
Rosenkranz für die Verstorbenen

Di, 10.10. Dienstag der 27. Woche im Jahreskreis 
08:30 Wald, St. Bernhard 

Hl. Messe,
anschließend Rosenkranz

18:00 Aach-Linz, St. Martin 
Rosenkranz

Mi, 11.10. Heiliger Johannes XXIII., Papst 
19:00 Sentenhart, St. Remigius 

Hl. Messe

Do, 12.10. Donnerstag der 27. Woche im Jahreskreis 
19:00 Taisersdorf, Hl. Markus 

Hl. Messe
Paula Alber u. verst. Angeh. der Familien Alber und 
Stengele

Fr, 13.10. Freitag der 27. Woche im Jahreskreis 
19:00 Wald, St. Bernhard 

Hl. Messe

Sa, 14.10. Heiliger Kallistus I., Papst
19:00 Aach-Linz, St. Martin 

Hl. Messe am Vorabend
Gertrud Blocherer, Verst. der Familie Peter und Nesen-
sohn / Blanda Ritter / Paula und Walter Roth, Richard Hu-
ber u. Verst. der Familie Ferrari 

So, 15.10.  JAHRTAG DER KIRCHWEIHE  
09:00 Wald, St. Bernhard  

Hl. Messe

St. Bernhard Wald

St. Antonius Großschönach

St. Eulogius Aftholderberg

St. Gallus Walbertsweiler

St. Martin Aach-Linz

St. Peter und Paul Herdwangen

St. Remigius Sentenhart

Kirchliche NachrichtenSchulnachrichten
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Jahrtag Rolf Müller, Günter Teyke u. verst. Angeh. / 2. Op-
fer Maria Schatz  

10:30 Großschönach, St. Antonius  
Hl. Messe in der Ramsberghalle mitgestaltet vom Mu-
sikverein Denkingen

13:00 Wald, St. Bernhard 
Rosenkranz für die Verstorbenen

Gottesdienstzeiten im ZDF
So. 08.10. 9.30 Uhr Nürnberg (ev)
So. 15.10. 9.30 Uhr Katharinenkrankenhauskapelle in Frankfurt
am Main (rk)

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Wald:
Von-Weckenstein-Str. 8, 88639 Wald
Tel. 07578/ 634, Fax: 07578/ 1785
Montag: 10.00 - 11.30 Uhr (Frau Heim)
Dienstag: 13.00 - 14.30 Uhr (Frau Hübschle)
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr (Frau Hübschle)

16.00 - 18.00 Uhr (Frau Heim)

E-Mail-Adressen: 
Frau Heim: pfarramt-heim@kath-wald.de
Frau Hübschle: pfarramt-huebschle@kath-wald.de  
Internet-Adresse: www.kath-wald.de

Das Seelsorgeteam:
Dekan Stefan Schmid Tel. 07575/923 448 0
eMail: stefan.schmid@dekanat-sigmaringen-messkirch.de
Kooperator Thomas Stricker Tel. 07578/933 421
eMail: stricker@kath-wald.de 
Gemeinderef. E. König Aftholderberg Tel. 07552/7595
eMail: gref-sse-wald@t-online.de 

In seelsorgerlichen Notfällen versuchen Sie es bitte unter:
Dekan Stefan Schmid Tel. 07575/923 448 16
Kooperator Thomas Stricker Tel. 07578/933 421
Vikar Pater Rijesh Mathew Tel. 07578/933 60 60
eMail: pater.mathew@messkirch-sauldorf.de 
Vikar Jörg Künning Tel. 07575/926 89 55
eMail: vikar@messkirch-sauldorf.de 

Spendenkonto bei der Volksbank Meßkirch: 
Kontoinhaber: Röm.-kath. Kirchengemeinde Wald
IBAN: DE 81 6936 2032 0001 9798 09.
Bitte geben Sie unbedingt im Verwendungszweck an für welches
Projekt, Renovierung eines bestimmten Gebäudes oder welche
Gruppierung ihre Spende sein soll.

Verwaltungsbeauftragter:
Anton Meßmer Tel. 0171/56 25 227
Anwesenheit im Pfarrbüro Wald:
Mittwoch 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
anton.messmer@vst-sigmaringen.de

Datenschutzbeauftragter
Herr Alexander Kalinasch
Alexander.kalinasch@ordinariat-freiburg.de 

Gruppe für Trauernde in Pfullendorf
….und plötzlich bist Du allein………..
Ev. Pfarramt Pfullendorf, Tel. 07552/8163
Kath. Pfarramt Pfullendorf, Tel. 07552/922840

Hospizgruppe Pfullendorf
Einsatzleitung Mobil Tel. 0172/77 58 681

Telefonseelsorge
Tel. 0800/ 111 0 111 oder 0800/ 111 0 222 (kostenlos)
Homepage: www.telefonseelsorge.de 
Dort gibt es ein e-Mail-Formular für Anfragen per Internet.

KAB Katholische Arbeitnehmer Bewegung
„Rat und Hilfe“ Arbeits- und Sozialrecht
kostenlose Hotline Tel. 0800/72 88 44 533
werktags 17:00-19:00 Uhr
www.kab-rat-und-hilfe.de

Information für die Seelsorgeeinheit

Aufruf der deutschen Bischöfe zum Weltmissionssonntag
2023
Liebe Schwestern und Brüder,
am 22. Oktober begehen wir in Deutschland den diesjährigen
Sonntag der Weltmission. Weltweit setzen die katholischen Chri-
sten mit dieser Solidaritätsaktion ein starkes Zeichen der Näch-
stenliebe für ihre bedürftigen Glaubensgeschwister.
Für viele Menschen in Armuts- und Krisenregionen ist die Kirche
die erste und wichtigste Anlaufstelle. In Pfarreien und Schulen, in
Ausbildungszentren und Gesundheitsstationen erfahren sie prak-
tische Hilfe. Oft sind es Ordensleute, Priester und andere Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der Kirche, die selbst in Krisenzeiten
und während politischer Unruhen vor Ort sind und bleiben. In der
Nachfolge Jesu stehen sie für die Menschen ein. Sie heilen Wun-
den, sie bauen Brücken, sie geben Orientierung, Mut und Kraft.
Ihre praktische und spirituelle Unterstützung verändert Leben.
Die Spenden, die am Sonntag der Weltmission gesammelt wer-
den, kommen dieser kirchlichen Arbeit in Afrika, Asien und Ozea-
nien zugute. Sie ermöglichen konkrete Hilfe für Menschen, die oft
vergessen werden.
Die Missio-Werke stellen ihre diesjährige Aktion unter das Motto
„Ihr seid das Salz der Erde“ (Mt 5,13). Dieses Wort gilt uns allen.
Es ist unser gemeinsamer Auftrag, eine Quelle der Hoffnung für
andere zu sein. Wir bitten Sie: Unterstützen Sie die Arbeit der Mis-
sio-Werke in ihrem weltweiten Einsatz für unsere Schwestern und
Brüder – durch Ihr Interesse, Ihr Gebet und eine großzügige
Spende bei der Kollekte am Sonntag der Weltmission. Haben Sie
herzlichen Dank!

Für das Erzbistum Freiburg 
Erzbischof Stephan Burger

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch
Wochenspruch: 
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass der
auch seinen Bruder liebe. (1. Johannes 4,21)

Samstag, 7. Oktober
Ab 9.00 Uhr Gartenpflege rund ums Pfarrhaus

Sonntag, 8. Oktober (18. Sonntag nach Trinitatis)
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer U. Reich-Kunkel)

Montag, 9. Oktober
15.00-17.00 Uhr Begegnungscafé im Paul-Gerhardt-Saal

Dienstag, 10. Oktober
19.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates
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Mittwoch, 11. Oktober
16.00 Uhr Gottesdienst im Heilig-Geist-Spital
16.00-17.30 Uhr Konfirmandenunterricht
18.30 Uhr Gruppenstunde der „Igel“

Freitag,13. Oktober
Ab 17.00 Uhr Gruppenstunde der „Meute“ und „Polarfüchse“
19.30 Uhr Probe Posaunenchor in Pfullendorf

Samstag, 14. Oktober
14.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst 25 Jahre Hospizgruppe 

Meßkirch
Anschließend Kaffee und Kuchen

Sonntag, 15. Oktober (19. Sonntag nach Trinitatis)
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer U. Reich-Kunkel)

Einführung unserer neuen Konfirmanden

Helfer gesucht
Haben Sie Zeit, am Samstag, 7. Oktober ab 9.00 Uhr?
Unter fachkundiger Leitung wollen wir rund ums Pfarrhaus den
Garten verschönern. Dazu brauchen wir Freiwillige, die uns da-
bei helfen.
Interesse und Zeit?
Dann melden Sie sich telefonisch im Pfarrbüro 07575/3661

Einladung 14. Oktober Heilandskirche Meßkirch
25 Jahre Hospizgruppe Meßkirch & Umgebung
14.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der Heilandskirche
Begrüßung mit Grußworten
Anschließend Kaffee & Kuchen
Gemütliches Beisammensein

Grüner Gockel
Es ist unser Anliegen, auch in unserer Gemeinde bewusster auf
Umweltschutz und Nachhaltigkeit zu achten. Deshalb hat sich un-
sere Gemeinde beim „Grünen Gockel“ angemeldet, um unsere
Umweltarbeit zertifizieren zu lassen. Mit dem Begriff „Grüner
Gockel“ wird die umweltbezogene Aktivität der Evangelischen
Landeskirche in Baden bezeichnet: “Gockel“ steht für Kirche,
“grün“ für Umwelt. Der Grüne Gockel ist ein System zur Erfas-
sung, Bewertung und Reduzierung der Umweltauswirkungen in
einer kirchlichen Einrichtung oder Kirchengemeinde. Unser KGR-
Mitglied Carola Heymann kümmert sich als Umweltbeauftragte
um die Organisation unserer Arbeit.
Wir laden zu unserem Auftaktgottesdienst mit anschließendem
Beisammensein und Infos zum Grünen Gockel ein:
Sonntag, 8. Oktober 2023, 9.30 Uhr: Gottesdienst in der Hei-
landsirche. Danach: Beisammensein im Paul-Gerhardt-Saal.

Ev. Kirchengemeinde Pfullendorf
Sonntag, 08. Oktober 2023  18. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Familiengottesdienst zu Erntedank mit Vorstellung der
neuen Konfis in der Christuskirche
Gerne möchten wir den Altar in unserer Christuskirche wieder
festlich schmücken und freuen uns über Lebensmittelspenden.
Gerne können Sie ihre Gaben am Samstag, 7. Oktober zwischen
9 und 14 Uhr in der Christuskirche abgeben.
Pfarrer Sebastian Degen, Diakonin Tina Klaiber & Familiengot-
tesdienstteam

KeK – Kinder entdecken Kirche
Samstag, 07.10.2023: 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr
Alle 14 Tage können Kinder im Grundschulalter gemeinsam spie-
len, basteln & toben.

Treffpunkt ist der Jugendraum der evangelischen Kirchenge-
meinde

Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Mittwoch um 9.30 Uhr im Ju-
gendraum.

Spielgruppe
Die Spielgruppe trifft sich jeden Donnerstag um 15.30 Uhr im Ju-
gendraum. 
Kontakt und Infos: Diakonin Tina Klaiber
* tina.klaiber@kirche-pfullendorf.de

Seniorenclub
Der Seniorenclub trifft sich jeden ersten Donnerstag im Monat.
Gerne werden Sie mit unserem Gemeindebus abgeholt.
Kontakt: Trude Gaubatz, Tel. 07552/409610

Evangelisches Pfarramt:
Kirsten Mitchell, Sekretariat
Melanchthonweg 3, 88630 Pfullendorf
Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch, Freitag, 9 - 11 Uhr, Donners-
tag,16:30 - 18 Uhr.
Tel: 07552/8163
E-Mail: evangelisches.pfarramt@kirche-pfullendorf.de

Sebastian Degen, Pfarrer 
Tel: 07552/9289330
E-Mail: sebastian.degen@kirche-pfullendorf.de

Annika Engelmann, Pfarrerin
Tel: 07552/9386145 
E-Mail: annika.engelmann@kirche-pfullendorf.de

Tina Klaiber, Diakonin
Tel: 07552/9339926
E-Mail: Tina.klaiber@kirche-pfullendorf.de

Ehrenamtliche seelsorgerliche Begleiterin:
Angelika Müller, 88636 Illmensee, Sonnenhalde 22
Tel: 07558/9382055, E-Mail: ramera@gmx.de

Diakonisches Werk
Gerhard Hoffmann, Sozialarbeiter
Tel: 07552/5622, E-Mail: g.hoffmann@diakonie-ueberlingen.de
Schwangerschafts- und Schwangerschaftskonfliktberatung,
Ehe-, Familien-, Lebens- und Sozialberatung
Sprechzeiten: Dienstag - Freitag
9 -12 Uhr und Termine nach Vereinbarung.
Sabine Gerstenmaier, Kurberatung, Verwaltung
Tel: 07552/5622
E-Mail: s.gerstenmaier@diakonie-ueberlingen.de

Vereinsprüfung beim Hunde-Sport-Verein Wald
Nach wochenlangen Vorbereitungen konnten die Hundeführer
am 10.09.2023 bei der Begleit- und Internationalen Gebrauchs-
hundeprüfung auf dem Gelände des Hunde-Sport-Verein Wald
e.V. in Wald - Walbertsweiler ihr Können unter Beweis stellen und
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zeigen, dass sich das Training ausbezahlt hat. Die Prüfung wur-
de von dem swhv-Leistungsrichter Armando Schmidt aus Efrin-
gen-Kirchen abgenommen. Einige teilnehmende Mitglieder und 2
Teams aus befreundeten Vereinen freuen sich über eine bestan-
dene Prüfung.

Folgende Mensch-Hund Teams vom HSV Wald e.V. haben die
Begleithundeprüfung bestanden:
Ursula Fischer mit Milla von Lucy´s Hof, Birgit Moser mit Sunny,
Dagmar Frey mit Maggy Mae vom Waltenweiler, Friedbert 
Bruggner mit Hira vom Schloßsee sowie Erika Schmid mit Oskar.

Zum zweiten Mal in der Vereinsgeschichte wurde in diesem Jahr
auch der sogenannte Team Test von Leistungsrichter Armando
Schmidt abgenommen. Hierbei müssen Mensch und Hund ein
festgelegtes Schema an der Leine mit Sitz- und Platzübung zei-
gen. Ebenso wird das Verhalten vom Hund in Alltagssituationen
geprüft. Unter anderem muss sich der Hund unbefangen verhal-
ten, wenn er an spielenden Kindern vorbei geht, einem anderen
Hund der mit seinem Hundeführer spielt, außerdem ist es wich-
tig, dass der Hund verkehrssicher ist bei Begegnungen mit Jog-
gern, Radfahrern und Autos. Steffen Kuhl und Lena Kremer konn-
ten hierbei mit ihren Hunden Diego und Nala eine erfolgreiche
Prüfung ablegen und zeigen, dass ihre Hunde auch in stressigen
und ungewohnten Situation stets im Gehorsam stehen und somit
alltagstauglich  und gesellschaftsfähig sind.

In diesem Jahr wurde zum ersten Mal die IBGH 3 abgenommen.
Sie ist vergleichbar mit der IGP, nur dass hierbei der Schutzdienst
mit dem Scheintäter entfällt. Kerstin Knaus vom VDH Ebingen leg-
te mit ihrer Hündin Jaja Coco Jambo von den Madocs eine vor-
zügliche Prüfung ab.

Auch die beiden IGP-Teilnehmer Richardt Bladt von der SV OG
Mühlheim und Franz Schweihofer vom HSV Wald konnten Rich-
ter Armando Schmidt überzeugen und bestanden alle 3 Sparten
der Internationalen Gebrauchshundeprüfung.

Ebenso führten Jennifer Kosiol und Ralf Möske ihre Hunde er-
folgreich durch die Prüfungen IFH 1 und IFH 2.

Ein besonderes Lob geht an das Team Friedbert Bruggner mit sei-
ner Hira vom Schloßsee, sie zeigten die beste Begleithundeprü-
fung und an Richard Bladt mit Gustel vom Schindergraben, sie si-
cherten sich den Pokal für die beste IGP Prüfung.  Die Auszeich-
nung für die beste Fährte ging an Ralf Möske mit Henni vom Fri-
drichsfelder Eck. Sie erreichten die höchste Punktzahl und wur-
den damit Tagessieger in der jeweiligen Prüfungsstufe.

Bei der Begleithundeprüfung müssen die Hundeführer bei dem
Sachkundenachweis ihr eigenes Wissen schriftlich unter Beweis
stellen, bevor das Mensch-Hund-Team das Erlernte den Rich-
teraugen vorführen darf. Dabei muss der jeweilige Prüfungsan-
wärter unter Beweis stellen, dass er sich ein Grundwissen über
die Haltung von Hunden angeeignet hat.  Im praktischen Teil müs-
sen die Hundeführer vorführen, ob sie in der Leinenführigkeit und
in der Freifolge ihren Hund auf den geforderten Ausbildungsstand
gebracht haben. Auch die Kommandos Sitz, Platz sowie ver-
schiedene Gehorsamsübungen müssen nach einem festgelegten
Ablauf vorgeführt werden auch das Verhalten im öffentlichen Ver-
kehr und unter anderen Menschen und Hunden wird bei dieser
Prüfung gefordert. Ziel ist es zu zeigen, dass es sich bei den vor-
geführten Hunden um verkehrssichere Begleithunde handelt, die
sicher in der Hand ihrer Besitzer stehen.

Die Internationale Gebrauchshundeprüfung besteht aus 3 Teilen:
Fährten, Unterordnung und Schutzdienst. Diese wird in 3 Schwie-
rigkeitsstufen ausgerichtet.

Bei der anschließenden Siegerehrung lobte Leistungsrichter
Schmidt das faire und sportliche Vorführen der Teilnehmer und
das familiäre Umfeld des HSV Wald e.V.. Andjelka Perlak über-
reichte den Tagessigern die verdienten Pokale und bedankte sich
bei allen die zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben.

Hunde-Sport-Verein Wald e.V.
Sandra Flickinger

Alle Teilnehmer der Prüfung sowie Leistungsrichter
Foto: Franziska Fischer 

24-Stunden-Tennis vom 6. bis 7. Oktober 2023
Tennis rund um die Uhr – egal ob nachts um 3.00 Uhr oder am
Tag um 12.00 Uhr – Die Filzkugel fliegt zu jeder Zeit über´s
Netz!
Erster Aufschlag: Freitag, 06. Oktober – 18.00 Uhr; Letzter Match-
ball: Samstag, 07.Oktober –1 8.00 Uhr. Mitmachen kann jeder der
Spaß am Tennis hat oder einfach unsere neuen Ganzjahres-All-
wetterplätze und das Flutlicht ausprobieren möchte. 
Es wird eine Gebühr pro Platz/Stunde von 10,00 EUR erhoben.
Den Erlös spendet der TC Wald e.V. den Kindergärten der Ge-
meinde Wald. Rahmenprogramm -Rund-um-die-Uhr- Bewirtung
zu zivilen Preisen- Frühstück am Samstag-Vormittag - Jede Men-
ge Spaß und Unterhaltung - Zwei wunderschöne Tennisplätze mit
Flutlicht.
Lust dabei zu sein? Dann nix wie anmelden WhatsApp mit
Wunschspielzeit an Ralf Schilling 01739895730.
Wir freuen uns über viele Teilnehmer

Euer Tennisclub Wald e.V

Vereinsmeisterschaft beim TC Wald
Viel los war in den letzten Wochen auf dem Tennisplatz des TC
Wald, denn es ging um den Titel des Vereinsmeisters.
Nach unzähligen Gruppenspielen ging es zu den Halbfinalspielen
mit Matze Fleisch gegen Daniel Hübler und Markus Schuller ge-
gen Philipp Siebenrock. Hier gingen Matze Fleisch und Markus
Schuller als Sieger vom Platz. Um Platz 3 und 4 spielten Daniel
Hübler und Philipp Siebenrock. Nach dem Sieg von Daniel er-
reichte dieser den Titel des 3. Vereinsmeisters. 
Spannende Spiele sahen die zahlreichen Zuschauer im Endspiel
Matze Fleisch gegen Markus Schuller mit dem Ergebnis 6:2, 6:2
für Matze Fleisch.
Neuer Vereinsmeister 2023 des TC Wald ist Matze Fleisch gefolgt
von Markus Schuller als 2. Vereinsmeister.
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Personen von links nach rechts 1. Vereinsmeister Matze Fleisch,
2. Vereinsmeister Markus Schuller mit Sportwart Ralf Schilling

Bild: Christa Siebenrock

Turn- und Sportverein 1924 Wald
TSV Beitragserhöhung
Liebe Mitglieder des TSV Wald,
bei der letzten Mitgliederversammlung wurde
eine Beitragserhöhung beschlossen, die die-
ses Jahr auch schon eingezogen wird.

Die neuen Jahresbeiträge sind:
• 70 € für Familien ohne oder mit Kinder bis 25 Jahre
• 55 € für aktive Mitglieder
• 25 € für Jugendliche und junge Erwachsene bis 25 Jahre
• 30 € für Senioren ab 65 Jahre
• 20 € für Passive bzw. Freunde und Gönner

Ziel der Beitragserhöhung ist die steigende Kosten zu decken und
überfällige Anschaffungen zu tätigen.
Wir vom Vorstand möchten darauf hinweisen das es sich hier um
Jahresbeiträge handelt und wir waren darauf bedacht, die Erhö-
hung soweit wie möglich moderat zu halten.

Wir hoffen auf Euer Verständnis und Euren Support!

Abt. Jedermänner
Die Jedermänner treffen sich wieder dienstags ab 10.10. von
20:00 bis 21:00 Uhr in der Zehndörferhalle. Horst Weidlich hat
wieder ein interessantes Trainingsprogramm zusammengestellt.
Wer Lust hat, darf gerne jederzeit dazu kommen und unverbind-
lich teilnehmen.

FV Walbertsweiler-
Rengetsweiler 1996
Termine unserer 
aktiven Mannschaften:
Samstag, 07.10.2023
15:00 Uhr: Landesliga
FC Gutmadingen gegen FV WaRe
Sportplatz Gutmadingen

Sonntag, 08.10.2023
13:00 Uhr: Kreisliga C
FV WaRe 3 gegen FC Bodman-Ludwigshafen 3
Sportplatz am Randen Rengetsweiler

15:00 Uhr: Kreisliga B
SG Stahringen/Espasingen/Wahlwies gegen FV WaRe 2
Sportplatz Stahringen

Mehr Aktuelles unter
- www.facebook.com/fvware
- www.instagram.com/fvware1996
- www.fvware.de

Sportliche Grüße

Sprechtag der Rentenversicherung
Die Rentenversicherung Baden-Württemberg hält ihren nächsten
Sprechtag in Pfullendorf ab und zwar am Dienstag, den 17.
Oktober 2023 im Rathaus in der Zeit von 8:30 bis 12:00 Uhr
und von 13:00 bis 15:30 Uhr.
Auch die Bevölkerung der Gemeinde Wald kann an diesem
Sprechtag teilnehmen. Es wird um telefonische Voranmeldung
gebeten unter: 07571 - 7452-0.

Die Termine sind sehr nachgefragt, deshalb raten wir zu einer
frühzeitigen telefonischen Voranmeldung.

Kleidertauschparty – Tauschen statt Wegwerfen
- im alten Kloster in Inzigkofen
Der BürgerTreff Inzigkofen, ehrenamtliche Helfer*innen und die
Volkshochschule im alten Kloster in Inzigkofen, möchten sich ak-
tiv für die Nachhaltigkeit von Kleidungsstücken einsetzen und la-
den Frauen und Mädels zum Tauschen statt Wegwerfen von Da-
menbekleidung und Accessoires ein. 
Am Sonntag, 22.10.23 von 14.00 bis 17.00 Uhr findet eine Klei-
dertauschparty im alten Kloster in Inzigkofen statt. Jeder kann bis
zu 7 gut erhaltene, schöne Kleidungsstücke und Accessoires tau-
schen, wer mehr mitnehmen möchte, wird um eine Spende ge-
beten. Die Annahme der Waren findet am Samstag, 21.10.23 von
9.30 Uhr bis 19.00 Uhr am Haupteingang der Vhs bei Frau Hen-
riques statt. Am Veranstaltungstag können jedoch auch von 11
Uhr bis 16.00 Uhr noch Kleidungsstücke abgegeben werden. Es
gibt außerdem ein buntes Rahmenprogramm mit verschiedenen
Workshops, unter anderem bietet der Studiengang Textil- und Be-
kleidungstechnologie der Hochschule Albstadt-Sigmaringen an,
alten T-Shirts mit Hilfe professioneller Siebdruckfarben und Scha-
blonen einen neuen Look zu verleihen. Es werden Snacks und
Drinks, Kaffee und Kuchen angeboten. Wer schon immer mal das
alte Kloster kennenlernen wollte, kann an diesem Tag an einer
Führung durch die Räumlichkeiten mit Herrn Eck teilnehmen. Der
Erlös der Veranstaltung wird an den ambulanten Kinder- und Ju-
gendhospizdienst der Malteser in Sigmaringen gespendet, die
sich auch an einem Stand vorstellen werden. 
Die Veranstaltung findet im Rahmen des Projektes „Soziales
Netzwerk – Leben und Wohnen in der Gemeinde Inzigkofen“ statt
und wird von der Allianz für Beteiligung e.V. und dem Ministerium
für Soziales, Gesundheit und Integration im Rahmen des Förder-
programmes „Quartiersimpuls“ mit Mitteln des Landes Baden-
Württemberg gefördert

Kirchenchor Rast-Bichtlingen 
Konzert – 4 / Viertle – Takt
Am Samstag, 28. Oktober findet um 20.00 Uhr im Bürgerhaus in
Sauldorf ein Konzert unter dem Titel „4 / Viertele – Takt“ statt.
„4“ steht für die 4 teilnehmenden Chöre, die an diesem Abend ein
abwechslungsreiches Konzertprogramm auf die Bühne bringen
werden:

Nummer 40 Mitteilungsblatt der Gemeinde Wald Seite 11

Wissenswertes / Aktuelles



Der Kirchenchor Boll (Leitung: Sabine Hensler), der Kirchenchor
Sauldorf-Meßkirch (Leitung: Reiner Hipp), der Kirchenchor Rast-
Bichtlingen (Leitung: Volker Nagel) und der Kammerchor tonART
(Leitung: Volker Nagel).
„Viertele“ steht für die Geselligkeit und das besondere Weinan-
gebot, welches am Konzertabend auf die Zuhörer/innen wartet.
Den „Takt“ werden hoffentlich alle Sänger/innen und Gäste an die-
sem Abend spüren.
Die Sängerinnen und Sänger aus allen Chören freuen sich auf vie-
le Gäste, um gemeinsam ein vollmundiges Chorerlebnis im 4 /
Viertele – Takt zu genießen.

7. Hohenfelser Pflanzenbörse mit kleinem
Herbstmarkt
Am Samstag, den 7. Oktober 2023 (Ausweichtermin 21. Oktober
2023), findet wieder die Pflanzenbörse vor der Grundschule in
Liggersdorf statt. 
Sie sind herzlich eingeladen, für diesen Zweck Pflanzen zu spen-
den, damit diese zu kleinen Preisen erworben werden können.
Gefragt sind Garten – und Zimmerpflanzen, Saatgut und 
Stecklinge, auch suchen Sträucher und Bäumchen neue Besitzer.
Wir benötigen dringend noch Pflanzenspenden!
Eine Besonderheit dieser Pflanzenbörse ist, dass wir diesmal
auch ein schönes Sortiment frischer holländischer Blumenzwie-
beln, v.a. Tulpen, aber auch andere, anbieten. 
Weiterhin findet parallel zur Pflanzenbörse ein kleiner Herbst-
markt mit Holzgegenständen und Fellen statt.
Selbstverständlich sind auch sind auch Anbieter und Käufer aus
umliegenden Ortschaften herzlich willkommen!
Vom Erlös der Pflanzenbörse sollen wieder Bäume gepflanzt wer-
den. Sie alle helfen mit, markante Punkte in der Gemeinde Ho-
henfels aufzuwerten.
Mit Fragen zum Ablauf oder zu Pflanzenspenden wenden sie sich
bitte an Fam. Tollkühn, Tel: 07557/92 92 245.

Galerie KunstKonvent
„Ins Bild gesetzt“
Vernissage zu Objekten, Gemälden und Zeichnungen von Toni
Deitmar
Am Sonntag, den 08.10.2023, um 11:30 Uhr lädt die Galerie
KunstKonvent zur Eröffnung einer neuen Ausstellung ein. 
Der Bürgermeister der Gemeinde Wald Joachim Grüner begrüßt
die Gäste. Gezeigt werden die Werke der Tübinger Künstlerin 
Toni Deitmar. Die  Künstlerin selbst ist anwesend. Die Ausstellung
präsentiert vielfältige Arbeiten in Form von Objekten, Gemälden
und Zeichnungen, die eines verbindet. Sie zeigen Sitzgelegen-
heiten und Sitzgegebenheiten, welche Assoziationsräume eröff-
nen. Personifizierte Stühle mit ihren Zwischenräumen spiegeln
menschliches Miteinander. Toni Deitmars Bilder enthalten Ober-
flächenstrukturen, die beinahe Reliefcharakter aufweisen. Die
Ausstellung zeigt japanisch inspirierte Drucke bis hin zu großen
Ölbildern. Ihre Plastiken bestehen hauptsächlich aus objet trou-
vés, die umgedeutet werden.
Die Ausstellung ist bis 19.11.2023 in den Räumlichkeiten der Ga-
lerie KunstKonvent zu sehen.

Kontakt:
Neue Kunst am Ried
Galerie KunstKonvent
Riedstraße 26
88639 Wald-Ruhestetten
www.kunst-konvent.de
www.instagram.com 

Landkreis will Pool von ehrenamtlichen 
Vormündern aufbauen
Können Eltern nicht für ihre Kinder sorgen, springt der Staat ein
und stellt den Kindern einen Vormund zur Seite. Seit der Reform
des Vormundschaftsrechts hat die Suche nach einem ehrenamt-
lichen Vormund dabei absoluten Vorrang: Idealerweise kann ein
Erwachsener aus dem sozialen Umfeld des Kindes oder eine an-
dere Privatperson gefunden werden, die sich dieser interessan-
ten Aufgabe stellen möchte. Eine entscheidende Rolle bei der Su-
che und Auswahl des am besten geeigneten Vormunds spielt die
Koordinierungsstelle Vormundschaften beim Fachbereich Jugend
des Landratsamts Sigmaringen, die eng mit den Familiengerich-
ten und den weiteren Fachdiensten des Fachbereichs Jugend zu-
sammenarbeitet.

Mit der Reform des Vormundschaftsrechts wurde der Automa-
tismus abgeschafft, für minderjährige Kinder, deren Eltern keine
Sorgeberechtigung mehr haben, eine Amtsvormundin oder einen
Amtsvormund zu bestellen. Stattdessen soll ein ehrenamtlich tä-
tiger Erwachsener gefunden werden, der zu dem betroffenen Kind
beziehungsweise Jugendlichen passt. Erwachsene, die sich für
dieses Ehrenamt interessieren, sollten unter anderem in der La-
ge sein, die Rechte und Interessen des Kindes zu achten und es
an allen wichtigen Entscheidungen altersgerecht zu beteiligen.

„Es ist mir ein großes Anliegen, die Zusammenarbeit zwischen al-
len Menschen, die für das Kind verantwortlich sind, zu stärken und
zu verbessern“, sagt Petra Heid, zuständige Ansprechpartnerin
bei der Koordinierungsstelle Vormundschaften. „Arbeiten mehre-
re Erziehungsverantwortliche offen und vertrauensvoll zusam-
men, ist der Grundstein dafür gelegt, dass sich das Kind gut ent-
wickeln kann und sich von den Erwachsenen ernst genommen
fühlt.“

Die Koordinierungsstelle hat es sich zur Aufgabe gemacht, einen
Pool von ehrenamtlichen Vormündern im Landkreis Sigmaringen
aufzubauen. Um die ehrenamtlichen Vormünder mit ihren Aufga-
ben nicht zu überfordern, werden sie von der Koordinierungsstel-
le qualifiziert, geschult und regelmäßig beraten.

Petra Heid kommt bei ihrer Arbeit für die Koordinierungsstelle zu-
gute, dass sie selbst viele Jahre als Vormundin beim Fachbereich
Jugend tätig war und erlebt hat, wie intensiv, spannend und be-
reichernd die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen sein kann. „Ge-
lingt es uns, engagierte Bürgerinnen und Bürger für diese 
interessante Aufgabe zu gewinnen, sind wir einen großen Schritt
weitergekommen, die Rechte der Schwächsten in unserer Ge-
sellschaft zu stärken“, sagt sie.

Landkreis sucht ehrenamtliche Helferinnen und
Helfer mit einem Herz für Familien
Die ersten Monate nach der Geburt eines Kindes sind für alle jun-
gen Eltern herausfordernd. Umso hilfreicher ist für sie die Unter-
stützung der Familie oder von Freunden. In Zeiten wachsender
Mobilität und kinderferner Lebenswelten fehlt jedoch immer häu-
figer ein persönliches Netzwerk, das die Herausforderungen zu
meistern hilft. In diesen Fällen sind die Ehrenamtlichen des Pro-
gramms „wellcome“, einer Art modernen Nachbarschaftshilfe, oft
die rettenden Engel. Sie tragen dazu bei, dass kleine Krisen klein
bleiben.

Im Landkreis Sigmaringen wächst die Nachfrage von Familien
nach Unterstützung stetig. Damit der Bedarf gedeckt werden
kann, ist das „wellcome“-Team auf der Suche nach Verstärkung
und freut sich über neue Ehrenamtliche. „Diese können ganz
schnell und konkret helfen“, sagt Anja Höfler, „wellcome“-Koordi-
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natorin im Landkreis Sigmaringen. „Und alle werden beschenkt:
die Familie durch praktische Entlastung und die Ehrenamtlichen
durch das Lächeln der Kinder.“ Gesucht werden Menschen mit ei-
nem Herz für Familien und Freude am Umgang mit Kindern.

Die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer bei „wellcome“ entla-
sten ganz praktisch im Alltag: Sie gehen mit dem Baby spazieren,
damit die Mutter Schlaf nachholen kann, begleiten die Zwillings-
mutter zu Arztbesuchen oder spielen mit den Geschwisterkin-
dern. Sie stehen mit Rat und Tat zur Seite oder hören einfach zu.
Die Ehrenamtlichen besuchen die Familien ein- bis zweimal pro
Woche für etwa zwei Stunden. „Damit entlasten sie die Familien
und gestalten den Landkreis Sigmaringen noch familienfreund-
licher“, sagt Hubert Schatz, Leiter des Fachbereichs Jugend im
Landkreis Sigmaringen. „Nur, wenn es den Eltern gut geht, geht
es auch den Kindern gut.“

Seit 2011 bekommen Eltern im Landkreis Sigmaringen wertvolle
Unterstützung über das Programm „wellcome“. Dabei handelt es
sich um ein Angebot der Fachstelle Familie am Start, eine Bera-
tungsstelle für werdende Eltern und Familien mit Babys und Klein-
kindern. Gerlinde Kretschmann, Ehefrau des baden-württember-
gischen Ministerpräsidenten Winfried Kretschmann, unterstützt
dieses Engagement bereits von Beginn an als „wellcome“-Patin.
Aktuell engagieren sich 20 Ehrenamtliche, die den Familien allein
im vergangenen Jahr insgesamt 344 Stunden ihrer Zeit geschenkt
haben. Doch die Nachfrage der Familien wächst weiter. Damit
dieser Bedarf gedeckt werden kann, freut sich das „wellcome“-
Team über neue Helferinnen und Helfer – insbesondere aus dem
Raum Pfullendorf, Meßkirch und Stetten am kalten Markt. 

Deutschlandweit unterstützen derzeit rund 4.000 Ehrenamtliche
junge Familien mit Babys über das Angebot „wellcome – Prakti-
sche Hilfe nach der Geburt“. Zur Gewinnung von weiteren Helfe-
rinnen und Helfern findet am Montag, 9. Oktober, um 15 Uhr eine
Online-Informationsveranstaltung statt. Dabei erhalten Interes-
sierte alle nötigen Informationen und Mitarbeiterinnen stehen für
Fragen rund um das Ehrenamt zur Verfügung. 
Die Möglichkeit zur Anmeldung und weitere Termine gibt es im
Internet auf www.wellcome-online.de/ehrenamt-veranstaltung.

Weitere Informationen gibt es zudem bei „wellcome“-Koordinato-
rin Anja Höfler, Telefon: 07571/102-4260, 
E-Mail: sigmaringe@wellcome-online.de.

Vollsperrungen wirken sich auf den Busverkehr
aus
Wegen einer Fahrbahnsanierung wird die Landesstraße 456 zwi-
schen Krauchenwies und dem Abzweig Sigmaringendorf (L 455)
von Mittwoch, 4., bis Freitag, 27. Oktober, voll gesperrt. Der Bus-
verkehr muss daher eine weiträumige Umfahrung mit einer Fahr-
zeitverlängerung von etwa 11 Minuten in Kauf nehmen. Das
wiederum führt zu erheblichen Verspätungen auf der Linie 500,
aber auch auf den Linien 103, 104 und 7391. Zusätzlich ist zeit-
gleich der sogenannte Abig-Knoten an der Landesstraße
200/Bundesstraße 31 in Überlingen gesperrt. Auch dort wird der
Busverkehr umgeleitet, was zu weiteren Verspätungen führt.

Um wichtige Anschlüsse im Linienverlauf zu gewährleisten, fah-
ren die Busse für die Dauer der Baustellen teilweise geänderte
Routen. Durch die erhebliche Fahrzeitverlängerung können je-
doch nicht alle Haltestellen angefahren und nicht alle (Zug)-An-
schlüsse erreicht werden.

Der Regiobus 500 (Sigmaringen - Überlingen) wird über Sigma-
ringendorf mit Halt am Bahnhof umgeleitet, um dort den An-
schluss an den RE 55 nach Ulm zu gewährleisten. Die Haltestel-

len Hedingen, Staatsarchiv und Josefslust entfallen, werden aber
auf dem Rückweg nach Überlingen wie gewohnt angefahren. So-
dann erfolgt die Umleitung über Zielfingen. Ab Krauchenwies füh-
ren die Busse die Verspätung bis nach Überlingen mit.

Fahrgäste werden gebeten, deutlich mehr Zeit einzuplanen und
sich über den Fahrtverlauf und die neuen Abfahrtzeiten ihrer Ver-
bindung für den Zeitraum der Sperrung zu informieren. Der Bau-
stellenfahrplan mit den geänderten Fahrzeiten kann über die
Fahrplanauskunft des Verkehrsverbunds Neckar-Alb-Donau
(Naldo) im Internet auf www.naldo.de sowie auf der Seite 
regiobus-sigmaringen.de eingesehen werden.

Online-Veranstaltung vermittelt Tipps für 
das Essen am Familientisch
Der Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamts Sigmaringen
bietet am Dienstag, 24. Oktober, eine Online-Veranstaltung für
Eltern mit Kindern im Alter zwischen einem und drei Jahren an.
Von 10 bis 11 Uhr geht es darum, wie das Kind das Essen am
Familientisch lernen kann und welche Regeln gelten sollten.

Themen der Veranstaltung sind Ernährungsempfehlungen für
Kleinkinder und für eine ausgewogene Zusammenstellung der
Mahlzeiten. Darüber hinaus gibt es viele weitere Tipps rund um
den Familientisch. Geleitet wird der Kurs von Angelika Lindner,
Referentin für bewusste Kinderernährung. Die Anmeldung erfolgt
über den Veranstaltungskalender des Landratsamts auf der Inter-
netseite www.landkreis-sigmaringen.de/veranstaltungen. Der
Link für das Webinar wird den Teilnehmenden einen Tag vor der
Veranstaltung zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Bildungswerk Meßkirch
Zu einem Vortrag über die Erlebnisse auf der Fahrradtour „An der
deutsch-deutschen Grenze“ lädt das Bildungswerk Meßkirch am
Mittwoch, 18. Oktober, von 19 bis 21 Uhr, in das Herz-Jesu-Heim
ein. Mitten durch Deutschland zog sich bis in den Herbst 1989 ei-
ne „totsichere“ Grenze. West- und Ostdeutschland waren durch
den eisernen Vorhang getrennt. 30 Jahre nach der Wiederverei-
nigung machten sich Jochen und Anita Metz mit dem Fahrrad auf
den 1.400 Kilometer langen Weg von Lübeck in Schleswig-Hol-
stein bis Hof in Bayern. Von ihren vielseitigen „Grenzerfahrungen“
berichten sie in einem Lichtbildervortrag. Der Eintritt ist frei, eine
Spende an den Albverein Meßkirch ist willkommen.

Ende Oktober startet ein Nähkurs für Anfänger und ein weiterer
für Fortgeschrittene unter der Leitung von Ursula Trippel. Alle
Interessierte werden gebeten am Montag, 23. Oktober, um 19 Uhr,
zu einem Info-Abend in die Goldösch-Schule zu kommen. Der
Starttermin wird an diesem Abend besprochen. Es sollte eine ei-
gene Nähmaschine mitgebracht werden. Nähen bleibt stets ak-
tuell und ist altersunabhängig, also für die Oma genauso wie für
das Enkelkind geeignet. 

„Lasst die Puppen tanzen“ ist das Motto des Puppentheater-
Workshops unter der Leitung von Anna-Lena Kübel, am
Samstag, 21. Oktober, von 10 bis 16 Uhr, in der Goldösch-Schu-
le. Vom Puppenspiel bis hin zum Objekttheater lernen die Teil-
nehmenden des Workshops viele Figuren- und Spielarten ken-
nen. Die Gruppe untersucht spielerisch einzelne Figuren und
Gegenstände auf ihre Eigenschaften, verleiht ihnen Charakter
und erweckt sie zum Leben. Am Ende sollen kurze Inszenierun-
gen unterschiedlicher Genres entwickelt, gezeigt und reflektiert
werden. Dieser Workshop richtet sich an alle, die gerne einmal die
Puppen tanzen lassen wollen. Puppen können mitgebracht wer-
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den, vom Kasperl bis zur Barbie ist alles erlaubt. Der Workshop
ist für alle von 14 bis 99 Jahren geeignet.

Im Kurs „WhatsApp und Co.“ am Donnerstag, 26. Oktober, von
19.30 bis 21 Uhr, in der Goldösch-Schule, erlernen die Teilneh-
menden unter der Leitung von Vinzenz Bocanegra das Anlegen
eines eigenen Kontos in den bekanntesten Messenger-Diensten
wie WhatsApp sowie das Einrichten von Gruppen und die Nut-
zung vorhandener Gruppen. Ebenso erfahren sie, welche Chan-
cen und Gefahren es bei Telegram und WhatsApp gibt. Voraus-
setzung ist ein eigenes Handy mit Smart-Phone-Funktion.

Anmeldungen bis spätestens fünf Werktage vor Kursbeginn sind
per Mail an kursanmeldung@bildungswerk-messkirch.de oder te-
lefonisch bei Ulrike Beppler unter 07575 925448 möglich. Auf-
grund des Bildungswerk-Jubiläums dieses Jahr gibt es auf alle
Herbst-Kurse einen Rabatt. 

Campus Galli
07./08.10.2023.: Öffentliche Klosterführung. 
Führungen „Leben im Geiste Benedikts“
Wenige Jahre, bevor der St. Galler Klosterplan gezeichnet wur-
de, war die Regula Benedicti, die Klosterregel Benedicts von Nur-
sia, für alle Klöster im Reich der Karolinger verbindend geworden.
Sie ist ein wohldurchdachter Leitfaden für das Zusammenleben
von Mönchen und Nonnen, das je nach Amt und Persönlichkeit
von jedem einzelnen der Gemeinschaft viel abverlangte, diese
aber auch viel Rückhalt und Geborgenheit bot.
Die Klostererlebnistage Bodensee nehmen wir zum Anlass, eine
Themenführung zum Klosterleben anzubieten. Erfahren Sie mehr
über die Organisation und den Alltag in einem frühmittelalter-
lichen Kloster und warum sie die Benediktsregel auch im St. Gal-
ler Klosterplan wieder findet.
Beginn jeweils 11 Uhr und 14 Uhr
Dauer ca. 90 Minuten
Preis 6 Euro pro Person zzgl. zum Eintritt
Tickets erhalten Sie am Führungstag an der Museumskasse oder
vorab in der Tourist-Info (Anmeldung erwünscht unter 07575 206-
1423).

Weitere Veranstaltungen:
• 14./ 15. Oktober: HIWISCA eine Familie aus der Karolingerzeit

zu Gast auf dem Campus Galli
• 28./ 29. Oktober: Thementage: Licht und Wärme. Beleuchtung

in der dunklen Jahreszeit.

www.campus-galli.de/events

Tipp: Die Anreise kann bequem mit der Biberbahn und dem Re-
giobus 600 erfolgen - www.biberbahn.de  

Caritasverband Sigmaringen:
Gesprächsgruppe für Angehörige von Menschen mit Demenz
trifft sich in Sigmaringen
Die Gesprächsgruppe für Angehörige von Menschen mit Demenz
trifft sich am Montag, 09. Oktober 2023 von 10-11.30 Uhr im
Karls Hotel in Sigmaringen. Neue Teilnehmer/-innen sind herz-
lich willkommen!
Die Gruppe wird von der Beratungsstelle für ältere Menschen und
pflegende Angehörige des Caritasverbandes für das Dekanat Sig-
maringen-Meßkirch e.V. angeboten. Die pflegenden Angehörigen
haben die Möglichkeit, sich auszutauschen und Tipps zum Um-
gang mit dem demenzkranken Menschen zu erhalten. 
Informationen/Anmeldung: Caritasverband Sigmaringen,
Frau Pamela Brecht: Tel. 0 75 71/ 73 01 32 

Haus der Natur Beuron

Inzigkofen. Wildromantische Felsenwanderung durch den In-
zigkofer Park. Freitag, 13. Oktober, 15 bis ca. 17:30 Uhr (An-
meldung bis 12.10.)
Die Teilnehmenden lassen sich mitnehmen auf eine einzigartige
Begegnung mit den Schönheiten in diesem Fleckchen Erde hin zu
atemberaubenden Hang- und Felsenpassagen mit besonderen
Ein- und Ausblicken in Schluchten und Donauauen. Sie staunen
über Flora und Fauna, überraschende Blickachsen, spannende
Bauwerke wie Teufels- und Spinnennetz-Hänge-Brücke und deren
Geschichte. Sie lustwandeln zu ehemals „möblierten“ Grotten bis
über steile Staffelwege wie die Himmelsleiter hin zum märchen-
haften Amalienfelsen. Die Teilnehmenden machen eine Reise in
die Zeit des 18./19. Jahrhunderts und erfahren die spannende Le-
bensgeschichte der Gründerin des Parks, Hohenzollern-Fürstin
Amalie Zephyrine, die Anfang des 18. Jahrhunderts im Zeitalter
der romantischen Verklärung dieses zauberhafte Fleckchen Erde
im Stile eines englischen Landschaftsgartens anlegen ließ. Dau-
er: 2,5 Stunden; Treffpunkt: vor der Klosterkirche Inzigkofen; Lei-
tung: Heike Rieger, Naturpädagogin; Gebühr: 6,- €; Anmeldung bis
12. Oktober beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.

Beuron. Wanderung „Donautal im Herbst“. Freitag, 13. Okt-
ober, 14 Uhr (Anmeldung bis 12.10.)
Das Laub beginnt sich zu verfärben und die ersten Blätter fallen
bereits von den Bäumen. Viele Besucher sprechen von der schön-
sten Jahreszeit im Donautal. Bei einer ca. dreistündigen Rund-
wanderung begeben wir uns tief in den herbstlichen Wald und ge-
nießen den Ausblick auf die bunten Wälder und die hell leuchten-
den Felsen – welch Kontrast zu den grünen Wiesen im Talgrund.
Treffpunkt: Wanderparkplatz Beuron-Neidingen (Fallstraße); Lei-
tung: Bernd Schneck; Gebühr: 4,- €; Anmeldung bis 12. Oktober
beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de

Inzigkofen. Waldbaden – für ein paar Stunden die Ruhe, Ge-
lassenheit und Kraft des Waldes in sich aufnehmen. Samstag,
14. Oktober, 13 bis ca. 16:30 Uhr (Anmeldung bis 12.10.)
Einen Mittag lang mal absichtslos in den Wald gehen, ohne Eile
oder ständige Erreichbarkeit, achtsam werden und zur Ruhe kom-
men, mit allen Sinnen genießen und dabei das Immunsystem stär-
ken. Die Teilnehmenden tauchen ein in die Wunderwelt des Wal-
des, begegnen der puren Natur mit Geräuschen und Gerüchen,
werden eins mit der Waldatmosphäre und sammeln so individuel-
le Sinneseindrücke. Sie lassen genussvoll die Seele baumeln, er-
fahren zwischendurch spezielle Baum-Erlebnisse, werden selbst
kreativ und gestalten Natur-Kunst – das ist pure Wald-Wellness.
Leitung: Heike Rieger, Naturpädagogin; Treffpunkt: Parkplatz
B313 Vilsingen; Gebühr: 20,- €; Anmeldung bis 12. Oktober beim
Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Kolbingen. Wanderung „Verwunschene Orte“. Samstag, 14.
Oktober, 13 Uhr
Bei dieser Wanderung entdecken die Teilnehmenden verlassene
Orte auf der Albhochfläche. Vom Sportplatz aus geht es zur sa-
genumwobenen Ruine Walterstein über das Wolfenkapf und an-
schließend zur ehemaligen Ortschaft Allensbacher Hof. Der wei-
tere Weg führt zum Götzenaltar in Königsheim und somit zurück in
die Zeit der Kelten. Auf dem Rückweg wird der alte Kalkplatten-
steinbruch Hacken passiert, bevor es zurück zum Startpunkt geht.
Dauer: ca. 4-5 Stunden, Länge: 15 km. Treffpunkt: Sportplatz Rot-
laub Kolbingen. Anmeldung und Informationen beim Naturpark-
führer Hildebert Hipp, Tel. 07463/8641, hipp.hildebert@t-online.de.
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Sigmaringen-Laiz. Im Herbstwald mit der Försterin unter-
wegs. Sonntag, 15. Oktober, 9 bis 12 Uhr
Die Teilnehmenden starten in Sigmaringen-Laiz und wandern im
Donautal zum Fürstlichen Park Inzigkofen. Herrliche Aussichts-
punkte, abenteuerliche Brücken und spannende Felsformationen
werden ihnen unterwegs begegnen. Sie erfahren etwas über die
Geschichte der Landschaft und die verschiedenen Baumarten
von der Försterin Regina Rebholz. Bitte mitbringen: stabile Wan-
derschuhe, Trittsicherheit und eine kleine Stärkung für unterwegs.
Wanderstrecke: 8 km, 200 Höhenmeter. Anmeldung und Infor-
mationen bei Regina Rebholz, Naturparkführerin, Tel.0157
76317125, naturzeit@posteo.de

Sauldorf. Auf den Spuren der Biber. Sonntag, 15. Oktober, 9:45
Uhr (Anmeldung bis 13.10.)
Der Biber ist wie kaum ein anderes Tier in der Lage, die Land-
schaft zu gestalten. Über 100 Jahre waren die Tiere bei uns aus-
gerottet, doch seit einigen Jahrzehnten erobern sie sich ihren Le-
bensraum zurück. Auch im Naturschutzgebiet Sauldorfer Bag-
gerseen sind die Nagetiere aktiv. Bei einem Streifzug durch die
herrliche Landschaft gehen wir auf Spurensuche und ergründen,
wie Biber leben und wie sich ihre Aktivitäten auf die Natur aus-
wirken können. Wir diskutieren aber auch, warum sich die Tiere
mit ihrer Tätigkeit nicht nur Freunde schaffen. Treffpunkt: Biber-
bahn-Haltestelle Sauldorf; Leitung: Samantha Giering, Natur-
schutzzentrum Obere Donau; Gebühr: 5,- €, Biberbahnfahrgäste
3,- €, Kinder bis 12 Jahre frei; Anmeldung bis 13. Oktober beim
Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e. V.
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt
zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Sehbe-
hinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, ein.
Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die Be-
troffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor große Fra-
gen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir
dem genannten Personenkreis Informationen geben, wie ein
selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinde-
rung möglich ist.

Termine:

11. Oktober 2023 um 19.00 Uhr
Thema: E-Rezept und Patientenakte
Frau Iris Bush, Leiterin der Kundenbetreuung der AOK

15. November 2023 um 19.00 Uhr
Thema: Augenerkrankung Retinitis Pigmentosa
Herr Dr. David Merle von der Universitätsaugenklinik Tübingen

Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr

BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Mee-
ting ein.

Meeting-ID: 854 0624 0815
Kenncode: 300683
Schnelleinwahl mobil
+49 69 71049922, 85406240815 Deutschland
+49 69 38079883, 85406240815 Deutschland

Einwahl nach Standort (Festnetz)
+49 69 7104 9922 Deutschland
+49 69 3807 9883 Deutschland

Meeting-ID: 854 0624 0815

Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter
der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail 
vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veran-
staltung den Link zur Zoomkonferenz.

BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart, 
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Einladung Frauen-Wirtschaftstage 
Baden-Württemberg
In jeder Frau steckt mehr –
Eigene Potenziale erkennen und beruflich besser nutzen

Workshop für Frauen von Frauen
Freitag, 20.10.2023 13:30 – 17:00 Uhr
Schloss Meßkirch / 88605 Meßkirch

Könnte es sein, dass Sie mehr zu bieten haben, als Sie bisher
glaubten? Falls ja, werden Sie sich in diesem Workshop Ihrer
Stärken bewusst! Finden Sie heraus, welche Talente Sie einzig-
artig machen und kreieren Sie Ideen, wie Sie Ihre Potenziale in
einer sich ständig verändernden Arbeitswelt einbringen können. 
Darauf kommt es bei New Work mehr denn je an: selbstbestimmt
das zu tun, was zu den eigenen Fähigkeiten passt – belebend, er-
füllend, innovativ. Mit Mut zum pragmatischen Handeln wird dar-
aus eine Win-Win-Situation für Frauen und Unternehmen.
Freuen Sie sich auf einen inspirierenden Workshop, der Sie stärkt
und voranbringt.
Eingeladen sind alle Frauen, insbesondere beim Wiedereinstieg
in den Beruf, in Führungspositionen und Unternehmerinnen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihre Anmeldung!

Referentin: Monika Junginger, MM EMPOWERMENT

Veranstalter/-innen
Regionalbüros für berufliche Fortbildung, Pfullendorf / Weingarten
Landratsamt Sigmaringen/Gleichstellungsbeauftragte Sandra
Knör

Anmeldung bei
Regionalbüro für berufliche Fortbildung, Pfullendorf
rita.hafner-degen@stadt-pfullendorf.de / Tel: 07552-25 11 56

der Workshop ist  Kostenfrei 
Unterstützt durch das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Woh-
nungsbau Baden-Württemberg

FrauenBegegnungsZentrum
Aktionstag am 07. Oktober 2023 „Kindertagespflege auf dem
Schirm“

Ihr wollt mehr über die Kindertagespflege erfahren?

• Was ist Kindertagespflege?
• Wie werde ich Kindertagespflegperson?
• Welche Voraussetzungen müssen als Kindertagespflegeper-

son erfüllt sein?
• Was kostet die Betreuung in der Kindertagespflege?
• Wie finde ich eine Kindertagespflegeperson?
• Was berichten aktive Kindertagespflegepersonen und Eltern

deren Kindern von einer Kindertagespflege-
person betreut werden?

Dann folgt dem QR- Code, besucht unsere
Homepage 
https://www.frauen-begegnungs-zentrum.de
oder folgt uns auf Instagram
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Gemeinde Hohenfels
Mit 2.100 Einwohnern ist Hohenfels eine kleine Gemeinde, die je-
doch über großes Potenzial verfügt. 
Zum Durchstarten und Berge versetzen suchen wir für unser Rat-
hausteam ein/e Hauptamtsleiter/-in (m/w/d) und ein/e Verwal-
tungsfachangestellte/r (m/w/d) Hauptamt und Bürgerbüro
Teilzeit zwischen 60 und 80 %
Alle Infos zu den Stellen unter:
www.hohenfels.de
Wir freuen uns über Deine Bewerbung bis zum 15.10.2023, be-
vorzugt per Mail an hauptamt@hohenfels.de
Gemeinde Hohenfels • Hauptstraße 30 • 78355 Hohenfels
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